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Beschreibung IO-USB 

Das IO-USB Modul stellt eine U

VDIP1-Modul verwendet. Diese
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Die IO-Adresse des IO-USB Mod
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Beschreibung IO-USB 

Der Schaltkreis 74LS32 verknüpft das ModSelect-Signal vom Pin 19 des 74LS688 mit den 

Signalen /RD und /WR vom NKC-Bus und selektiert damit die IO-Schaltkreise 74LS 245 (/IO-RD) 

und 74LS374 (/IO-WR).  

 

Über die beiden Dioden ist das RESET-Signal vom NKC-Bus mit dem RESET-Signal, welches durch 

D6 ausgelöst wird, verknüpft. Damit wird das VDIPO1-Modul auch durch den System-RESET 

zurückgesetzt.  

 

Für den Fall, dass man das VDIPO1-Modul abgesetzt betreiben will, sind die verwenden Signale 

separat für eine Stift-/Buchsenseiste bereitgestellt. 

 

Der Pin1 des 74LS245, welcher die Richtung des Port-Schaltkreises bestimmt, wurde zusammen 

mit Pin 19 (OutEnable) mit dem modulinternen IO-RD-Signal verknüpft. Für den Fall, dass wie in 

der IOE-Enh. das /RD-Signal die Richtungssteuerung direkt übernehmen soll, ist das /RD-Signal 

bereits bis kurz vor den Pin1 herangeführt, aber nicht verbunden, worden. Hier kann ggf. mit 

wenig Aufwand die Leiterführung manuell verändert werden. Die ersten Praxistest zeigen 

allerdings, dass dies nicht mötig ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




